
Ne,ne ,ne heute beschreibe ich nicht jedes Tor 

Jungs ihr macht es mir nicht einfach, 11 Tore und euer Trainer hätte am liebsten jedes 

einzelne im Detail. Natürlich wäre jedes Tor toll zu beschreiben, aber spätestens nach der 3. 

A4 Seite kommt der Sandmann und ich will auch keinen Roman schreiben. Heute mal zur 

Abwechslung die Kurzfassung. Nach 4 Krankmeldungen hieß es heute Einheit-Stärke zu 

beweisen.  2. Spielminute Maurice Lorenz mit rechts zum 1:0, 7. Spielminute Dennis Schaaf 

zum 2:0, 19. Spielminute Maurice Lorenz wieder mit rechts zum 3:0, 27. Spielminute 

Maurice Lorenz nach Pass von Dennis Schaaf mit links zum 4:0, 36. Spielminute Maurice 

Lorenz, wie ein Messer durch weiche Butter ging es durch die Gästeabwehr, dann mit rechts 

zum 5:0, 40. Spielminute Maurice Lorenz wieder mit rechts zum 6:0 Halbzeitstand. 

Zweite Halbzeit, 41. Spielminute Rückpass von Maurice auf Ilyas Morgenstern, Ilyas mit links 

zum 7:0, 44. Spielminute Maurice Lorenz leichtfüßig mit rechts zum 8:0, 49. Spielminute 

nach Querpass von Maurice auf Ilyas Morgenstern, dieser mit rechts ins leere Tor zum 9:0. 

52. Spielminute wieder Ilyas Morgenstern zum 10:0.  62. Spielminute Rückpass von Maurice 

und Dennis Schaaf verwandelt zum 11:0 Endstand. Puuuhh geschafft, jetzt ist bei mir aber 

auch die Luft raus. Und wenn ihr denkt, es war für unsere Mannschaft heute ein Klax, der 

denkt falsch. Es hätte einfach werden können, aber vor allem Maurice und Julian spielten 

sich heute regelrecht in einen Arbeitsrausch, in eine Sucht zu siegen und da der Gegner 

heute nicht viel entgegensetze, konnte er mit dem 11:0 noch glücklich vom Platz gehen. Wir 

hätten eigentlich schon nach Halbzeit eins, den Ball nur noch kontrolliert führen müssen, 

aber unsere Mannschaft sah das anders und ging bis zum Schluss in die Vollen. Ergebnis, 

hoher Einsatz und zum Schlusspfiff völlig platt, aber im Verhältnis zum Einsatz zu wenig Tore. 

Ich denke der SV Germania Olvenstedt ist mit 11 Treffern sehr glimpflich davongekommen. 

Heute kam, glaube ich, alles zusammen, 4 Stammspieler ersetzen und die Aussicht in den 

nächsten Wochen kein Spiel zu haben. Da wollten alle nochmal alles geben und das Spielen 

genießen. 

Unsere Abwehr mit Bennit Kommritz, Niklas Pülicher, Yves Krug und Rocco Scheffler stand 

sicher, wobei Niklas und Yves wieder alles Nötige in Sachen Kommunikation taten. Bennit 

und Rocco auf den Flügeln sorgten für Vorschub auf den Außenlinien. Finn Letz und Leonard 

Drefs sorgten später für frische Energie. Vor der Abwehr koordinierte Noel Albrecht das 

Spiel. Das Mittelfeld mit Maurice, Julian, Dennis Schaaf und William sorgten immer wieder 

mit Angriffen und Positionswechseln für Lebendigkeit und wie schon erwähnt, vor allem 

Maurice und Julian waren wie in einem Tunnel und gaben heute mehr als 100 %. Ihre 

gefährlichen Attacken in den Strafraumbereich, brachten den Gegner jedes Mal mächtig ins 

Schwitzen und mit unseren heutigen Spitzen Damiano Zavatta, Ilyas Morgenstern und Ricky 

Schöbitz, schraubten sie das Torverhältnis in der Tabelle nach oben. 

Die Vertretung für unseren Keeper Lenny Malz, übernahm wieder Tom Börnicke. Natürlich 

haben alle Bedenken, wenn unser Stamm Keeper nicht in seinen 4 Wänden steht, aber schon 

in der ersten Halbzeit zeigte uns Tom Börnicke, dass er eine würdige Vertretung für Lenny 

Malz ist. Tom hatte zwar nur einige wenige Einsätze im heutigen Spiel, aber die meisterte er 

unglaublich souverän. Mit Tom im Tor (und auch als Spieler) sind wir in Zukunft doppelt 

abgesichert und diese Tatsache bringt noch mehr Selbstvertrauen.  

Ein Lob auch heute wieder an den Unparteiischen, diesmal beglückte uns Bernd Radespiel 

mit einer souveränen Leistung. 

Mannschaftsaufstellung: Tom Börnicke (TW), Yves Krug, Niklas Pülicher, Rocco Scheffler, Bennit 

Kommritz, Leonard Drefs, Noel Albrecht, Dennis Schaaf (2), William Kohl, Julian Deckert, Maurice 

Lorenz (6), Ricky Schöbitz, Damiano Zavatta, Ilyas Morgenstern (3) 


